
Geschichte: Fulda, Daniel (Hg.): Aufklärung fürs Auge
 

Fulda, Daniel (Hg.): Aufklärung fürs Auge

  

18. Jahrhundert, Rokoko, Barock, Frühe Neuzeit, Techniken, Motivation, Kulturgeschichte, Daniel Fulda 

Bewertung: Noch nicht bewertet 
Preis
Verkaufspreis38,00 €

Stellen Sie eine Frage zu diesem Produkt 

Beschreibung

Beschreibung

Daniel Fulda (Hg.)
Aufklärung fürs Auge
Ein anderer Blick auf das 18. Jahrhundert
Fachbuch

Br., 200 × 280 mm, 248 S., s/w- und Farbabb.
ISBN 978-3-96311-402-1

Erschienen: September 2020

Aufklärung ist ein Geschäft der Worte. Doch lässt sie sich auch durch Bilder vorantreiben, weil diese (angeblich) unmittelbar eingängig
sind und auch diejenigen erreichen, die keinen oder wenig Zugang zur Schriftkultur haben? Wie sehen die Bilder der Aufklärung aus,
was sind ihre typischen Motive und welcher Techniken bedienen sie sich? Der Band geht diesen Fragen nach, um einen neuen Blick auf
die Epoche der Aufklärung zu werfen.
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Direktor des Interdisziplinären Zentrums für die Erforschung der europäischen Aufklärung (IZEA).
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PRESSESTIMMEN

»Alle Beiträge des Bandes regen entschieden dazu an, im wahrsten Sinne des Wortes in der Aufklärungsforschung künftig genauer
hinzusehen.«
Zeitschrift für Historische Forschung, 48/2021
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